
Auch die ganz Kleinen mögen
Klettergelegenheiten.

Köchin Helene Tesmann erntet Tomaten und Kräuter für das Mittag-
essen aus dem Kita-Garten.

Kita-Leitung Annette Jacobs (l.) hat ein 13-köpfiges Team neben sich
stehen, dazu zählen unter anderem (v.l.) Heike Kaupmann, Stefanie
Hauschulte und Celine Roxlau.

In einem schattigen Baum-Tipi ist immer etwas zu tun, finden diese Kinder und schaufeln ausgelassen
Sand von der einen in die andere Ecke. Fotos: Karin Schlüter

Kita Blauland feiert
märchenhaftes Jubiläum

Alltag im integrativen Familienzentrum geprägt von Angeboten
in Warstein bietet regelmäßig
eine offene Sprechstunde in der
Einrichtung an. „Das Netzwerk
ist mir total wichtig“, sagt An-
nette Jacobs über die Zusam-
menarbeit und auch über das
Selbstverständnis als Familien-
zentrum, das die Kita seit 2015
ist. Als solches sei die Kita erst im
Sommer dieses Jahres erneut für
vier Jahre zertifiziert worden.

Eine eigene, ausgebildete Kö-
chin erntet kurz vor Mittag To-
maten und Kräuter aus dem
Garten hinter dem Kita-Gebäu-
de und bereitet die Mahlzeiten
frisch vor: morgens ein Früh-
stücksbüfett und mittags ein ge-
sundes Gericht, bei dem die Kin-
der ab und an mitentscheiden
dürfen. „Am liebsten essen alle
Spinat-Nudeln, also Rahmspi-
nat mit Nudeln gemischt“, be-
richtet Annette Jacobs.

Allein durch die Nähe zu den
umliegenden Pflegeeinrichtun-
gen und zum betreuten Woh-
nen ergeben sich Besuche, Ko-
operationen und ein freundli-
ches Miteinander, berichtet die
Leiterin. Das Netzwerk, das sie
in Anröchte aufgebaut hat, will
sie weiter pflegen, denn es sei ei-
nes „für alle Fälle“. Hand in
Hand habe man bisher immer
Lösungen gefunden.

Interessierte Eltern können
sich ein Bild von der Einrichtung
machen beim Tag der offenen
Tür am Donnerstag, 31. Okto-
ber, ab 15 Uhr (neben der Jubilä-
umsfeier im September).

Jacobs. Die Warteliste sei derzeit
lang. Das Neubaugebiet neben
dem Kita-Gelände sorge für
Nachwuchs.

Die Nachfrage ist im Laufe
der Jahre größer geworden.
Während heute 59 Kinder die
Einrichtung besuchen, soll das
Gebäude im kommenden Jahr
erweitert werden. Eine vierte
Gruppe sei für 2020 geplant, sagt
die Leiterin, weil allerorts Plätze
fehlen.

Bisher arbeiten mit Jacobs 13
weitere Pädagoginnen verschie-
dener Altersgruppen, betont die
Leiterin. Darunter eine Motopä-
din und eine Heilpädagogin.
Ergo- und Logopädie-Thera-
peuten kommen üblicherweise
auf Verordnung in die Einrich-
tung. Bei allen Angeboten werde
besonderes Augenmerk auf die
Gefühlswelt des Kindes gerich-
tet, erklärt Jacobs. Im Alltag gebe
es beispielsweise auch spezielle
Angebote für hochbegabte Kin-
der, um dem Wissensdurst ge-
recht zu werden. Deren Eltern
werden Ende September in ei-
nem Vortrag über das Thema
Hochbegabung informiert.

Frisches Essen, teils
aus eigenem Garten

Dies alles gehört zum Profil
des Familienzentrums. Dane-
ben gibt es Elternkurse und El-
ternberatung. Eine Psychologin
der Erziehungsberatungsstelle

Anröchte. (ks) Das Familien-
zentrum Kita Blauland Anröch-
te feiert am Samstag, 7. Septem-
ber, von 14.30 bis 18 Uhr sein
25-jähriges Bestehen. Zum Ju-
biläum soll ein Märchentraum
für die Besucher wahr werden.
Eingeladen sind alle Kinder, El-
tern, Pädagogen und Anröchter
Bürger.

Kita-Leiterin Annette Jacobs
steckt mitten in den Vorberei-
tungen zum großen Fest im Fa-
milienzentrum. Geplant sind
märchenhafte Aufführungen
von den Kindern sowie der Be-
such einer Märchenerzählerin.
Im Knusperhäuschen sollen al-
lerhand Leckereien angeboten
werden – angelehnt an das Ori-
ginal aus der Geschichte über
die Geschwister Hänsel und
Gretel.

Annette Jacobs ist von Anfang
an dabei. Seit 1994 leitet sie die
Kindertagesstätte, die vor 25
Jahren aus einer Elterninitiative
entstanden ist. „Es gab wenige
Kita-Plätze“, erzählt Jacobs. So-
mit sei damals der Bau des inte-
grativen Familienzentrums mit
christlicher Ausrichtung reali-
siert worden. Seit 25 Jahren ist
Johannes Bergmann ehrenamt-
licher Trägervertreter.

In der Kita am Marienweg
können Kinder ab sechs Mona-
ten bis zum Grundschulstart ei-
nen Platz bekommen. „Die
meisten kommen nach dem ers-
ten Geburtstag zu uns“, erklärt
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Weg zu Gesundheit
und Harmonie

Hatha-Yoga-Kurse des Kneipp-Vereins
Lippstadt. Verschiedene Hatha-
Yoga-Kurse veranstaltet der
Kneipp-Verein Lippstadt. Diese
bieten laut Ankündigung den
Weg zu Gesundheit und Harmo-
nie. Die Teilnahme sei jederzeit
möglich, und bequeme, warme
Kleidung sowie eine Decke soll-
ten mitgebracht werden.

Folgende Kurse werden ange-
boten: Donnerstag, 5. Septem-
ber, 8.30 bis 10 Uhr, Geschäfts-
stelle in der Stiftstraße 7; Mitt-
woch, 11. September, 15.45 bis
17.17 Uhr, Aula der Nikolaischu-
le am Lippertor 5; Mittwoch, 11.

September, 19.30 bis 21 Uhr, Ni-
kolaischule; Mittwoch, 11. Sep-
tember, 17.45 bis 19.15 Uhr, Ni-
kolaischule; Donnerstag, 12.
September, 18 bis 19.30 Uhr, Ni-
kolaischule; Montag, 16. Sep-
tember, 9.30 bis 11 Uhr, Ge-
schäftsstelle; Donnerstag, 19.
September, 10.30 bis 12 Uhr, Ge-
schäftsstelle.

Anmeldungen werden in der
Kneipp-Geschäftsstelle zu den
Geschäftszeiten mittwochs von
9.30 bis 11.30 Uhr unter Tel.
02941/5455 und sonst unter Tel.
02941/57191 angenommen.

Hochschule nimmt
Bewerbungen an

Für zulassungsfreie Studiengänge
Lippstadt. Studieninteressierte
können sich noch für zulas-
sungsfreie Studiengänge im
Wintersemester 2019/20 bei der
Hochschule Hamm-Lippstadt
(HSHL) bewerben. Bis Donners-
tag, 12. September, läuft die
Frist, bis zu der die Online-Be-
werbung über die Webseite
www.hshl.de/online-anmel-
dung erfolgen muss. Vorausset-
zung für die Bewerbung in allen
Studiengängen an der HSHL ist
die allgemeine Hochschulreife,
fachgebundene Hochschulreife
oder Fachhochschulreife.

Möglich ist die Bewerbung
zum Wintersemester 2019/20
noch in folgenden Studiengän-
gen: angewandte Informatik
und soziale Medien (Campus
Lippstadt), Computervisualistik
und Design (Lippstadt), Ener-
gietechnik und Ressourcenopti-
mierung (Hamm), Intelligent
Systems Design (Hamm), Mate-
rialdesign – Bionik und Photo-
nik (Lippstadt), Mechatronik
(Lippstadt), Sport- und Gesund-
heitstechnik (Hamm) sowie
Wirtschaftsingenieurwesen
(Lippstadt).

Besinnung für Jungschützen
Langenberg-Benteler. Die Jung-
schützenabteilung der St. Anto-
nius-Schützenbruderschaft
Benteler lädt am Samstag, 9. No-
vember, zu einer Gedenk- und
Besinnungsveranstaltung als
Studientag ein. Jungschützen-
meisterin Juliane Bogedain und
Kompaniechef Tobias Paßgang
haben gemeinsam mit den ehe-
maligen Brudermeistern Heinz
Schienstock und Rainhard Strä-
ter einen umfangreichen Tages-
ablauf vorbereitet. Abfahrt mit

dem Bus ist um 8 Uhr ab der
Heimatstube an der Vornholz-
straße. Ziel ist die Erinnerungs-
und Gedenkstätte 1933-1945 in
Wewelsburg. Eine Gedenkfeier
beendet den Nachmittag dort,
bevor dann die Heimreise ange-
treten wird. In der Heimatstube
findet ein gemütlicher Ausklang
statt. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt, daher wird eine Anmel-
dung bis zum 30. September er-
beten (jungschuetzen@schuet-
zenbruderschaft-benteler.de).

-Aktion-Aktion

Weitere
Informationen

erteilt das Tierheim
Lippstadt unter:

02941/65179

www.tierheim-lippstadt.de

sechs Wochen. Mit Artgenos-
sen hat er es nicht so – er
möchte lieber „Einzelprinz“ in
seiner neuen Familie sein. Wer
Casim kennenlernen möchte,
kann sich vom Pflegeteam be-
raten lasssen. Auch wer Casim
erkennt oder vermisst sollte
sich im Tierheim melden.

MenschMensch

Casim wurde am 9. August in
Lippstadt an der Curiestraße
gefunden. Der schwarze Kater
ist zurückhaltend und braucht
Zeit, um aufzutauen. In sei-
nem neuen Zuhause sollte er
später unbedingt Freigang er-
halten können nach einer Ein-
gewöhnungszeit von vier bis

gesuchtgesucht

Anröchte. Gute Betreuung im
Alter kann teuer sein. Deshalb
ist es wichtig, sich rechtzeitig
mit dem Thema Unterstützung
und Pflege zu befassen. Welche
Leistungen übernimmt die ge-
setzliche Pflegeversicherung?
Was muss man selbst zahlen?
Ein Vortrag der Anröchter
Gleichstellungsstelle am Don-
nerstag, 12. September, will Ant-
worten auf die wichtigsten Fra-
gen rund um finanzielle Aspekte
der Pflegezeit geben. Beginn ist

um 18.30 Uhr im Ratssaal des
Rathauses. Inhalte sind Unter-
stützung für Pflegebedürftige im
Alltag, Wohnformen im Alter,
Leistungen der gesetzlichen
Pflegeversicherung, die Bean-
tragungen von Pflegeleistungen
sowie private Vorsorge. Die Ver-
anstaltung ist kostenlos. Eine
Anmeldung ist bei der Gleich-
stellungsbeauftragten Anne
Weckwerth erforderlich (02947/
888606 oder gleichstellung@an-
roechte.de).

Pflege finanziell meistern

Johannes  
Bergmann
Rechtsanwalt und Notar

Fachanwalt für Arbeitsrecht 
Fachanwalt für Verkehrsrecht

Christine 
Schäfer
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht 
Fachanwältin für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht

Ute 
Bergmann-Fromme
Rechtsanwältin

Arbeitsrecht 
Erbrecht 
Allgemeines Zivilrecht 
Strafrecht

Hauptstraße 73 
59609 Anröchte

Telefon 0 29 47 - 7 34 
Telefax  0 29 47 - 47 86

ra-bergmann@gmx.de www.bergmann-anroechte.de

Mohnke
Bauelemente GmbH
Vertrieb und Montage

Fenster und Haustüren aus Kunststoff
und Aluminium · Fliegengitter · Rolladen

Markenfenster aus deutscher Herstellung

Wir wünschen allen Schützen und Gästen ein
sonniges und harmonisches Schützenfest!

Anröchte, Boschstraße 3 · Tel. (0 29 47) 56 96 44 · Fax 56 96 43

info@koester-event.de · 0 29 47 / 98 93 84 · Boschstraße 21 · 59609 Anröchte

25 Jahre
Kita Blauland

Wir gratulieren!

Heither & Reen OHG
Hauptstr. 41, 59609 Anröchte
Tel. 02947/569030, Fax 02947/5690329
heither-reen@provinzial.de

Immer da, immer nah.

25 Jahre Kita Blauland. Wir gratulieren zum
Jubiläum.

Jürgen
Heither

Franz Reen

Bremer Straße 13 + 15, Lippstadt, www.hunecke-rudat.de

Firmengruppe Hunecke-Rudat
gratuliert zum Jubiläum!

25 Jahre KiTa Blauland in Anröchte
Jubiläumsfest am Samstag, dem 7. September, ab 14.30 Uhr

Viel Spaß beim
Jubiläumsfest!


